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Das Thallium Sonnen Neutrino Projekt "Lorex" (Lorandite Experiment) ist eine multi­
disziplinäre Zusammenarbeit, die den Nachweis der Sonnen-Neutrinos mit H ilfe des 
Minerals Lorandit (TIAsSz) aus der Lagerstätte Allchar (Jugoslawien) als geochemi­
schem Detektor erbringen soll. Das Nachweisprinzip ist die Kernreaktion von 

Der Einfang von Neutrinos durch 206 82TI führt zur Erzeugung des langlebigen Nuklei­
des 20682Pb [T,,2 = (1 ,51 ± 0,04) · 108 Jahre] . Neben einigen kosmologischen und 
kernphysikalischen Problemen hat dieses Schlüsselexperiment auch im Zusammen­
hang mit der 206 82Pb Konzentration im Lorandit als Resultat der Kernreaktionen mit der 
kosmischen Strahlung wichtige geowissenschaftliche Aspekte, wie z.B. geologisches 
Alter der Mineralisation, Erosionrate, Tiefe der Loranditmineralisation in der Lagerstätte. 

Die Bestimmung der Konzentration langlebiger Nukleide wie 6326Mn (T, ,2 = 3,7" 108 
Jahre) und 281�1 (T, ,2 = 7,2·106 Jahre), die als Produkte mit negativen Mionen (µ-) der 
kosmischen Strahlung entstehen: 
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im Lorandit und kogenetischen Mineralien (Quarz, Pyrit und anderen) würde zu sehr 
erfolgreichen Ergebnissen führen. Wir haben dabei alle entsprechenden Aspekte, 
kosmologische und geowissenschaftliche, für die Durchführung dieser Experimente 
diskutiert. 
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